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BEKANNTMACHUNG
Hinweise zur Einschulung 2015

Die Schulverwaltung der Stadt Schönebeck (Elbe) gibt hiermit die Schulbezirke der Schöne-
becker Grundschulen bekannt. Die Eltern werden gebeten, die Anmeldung ihres Kindes im 
Sekretariat der betreffenden Grundschule ihres Schulbezirkes vorzunehmen. 
Die Erziehungsberechtigten der schulpflichtig werdenden Kinder werden dazu schriftlich von 
der aufnehmenden Grundschule eingeladen. Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30. 06. 
2015 das sechste Lebensjahr vollenden. Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes 
oder das Familienstammbuch vorzulegen. Das anzumeldende Kind ist von den Erziehungsbe-
rechtigten persönlich vorzustellen. 

i.V. Schröder
Oberbürgermeister

Anlage 1                 Grundschulen

Schulbezirk der Grundschule „Dr. Salvador Allende“  W.-Hellge-Straße 77
Am Malzmühlenfeld, Am Stadtfeld, Erich-Weinert-Straße, Franz-Vollbring- 
Straße, Friedrichstraße, Garbsener Straße, Gustav-Zenker-Straße, H.-Rau-Straße, 
Joh.-R.-Becher-Straße 54–88, Karl-Jänecke-Straße, Otto-Kohle-Straße, Stadionstraße, Wels-
leber Straße 22 - 45, 50, Wilhelm-Hellge-Straße (ungerade Hausnummern 1 bis 205; gerade 
Hausnummern 2–206), Willi-Sonnenberg-Straße

Schulbezirk der Grundschule „Käthe Kollwitz“ St.-Jakobi-Straße 3–4
Am Glindeschen Weg, Am Holländer, Am Markt, Baderstraße, Barbarastraße, Barbyer Stra-
ße, Barbyer Tor, Bauhofstraße, Bodengasse, Böttcherstraße, Breite-weg, Broihansgasse, 
Brückenaufgang, Burgstraße, Buschweg, Cokturhof, Dammweg, Elbstraße, Elbtor, Elbweg, 
Ernst-Thälmann-Straße, Felgeleber Straße, Friedrich-Engels-Straße, Geschw.-Scholl-Straße 
1–40, 136–158, Grabenstraße, Grundweg, Heinitzhof, Hermannstraße, Hoher Weg, Karl-
Marx-Straße, Maxim-Gorki-Straße, Müllerstraße, Neue Gasse, Petersstraße, Republikstraße, 
R.-Breitscheid-Straße, Salinenkolonie, Salzer Straße, Salztor, Schornsteinfegerstraße, St.-Ja-
kobi-Straße, Steinstraße, Streckenweg, Thimannstraße, Tischlerstraße, Worth, Zimmererstraße

Schulbezirk  der Grundschule „K. Liebknecht“ Pestalozzistraße 1
Alt Frohse, Am Hummelberg, Am Sandkuhlenfeld, Am Stremsgraben, An der Blumen-
berger Bahn, An der Eisenbahn, An der Käuzchenkuhle, Annastraße, Bahnhofstraße, Ber-
tolt-Brecht-Straße, Bullenwiesenweg, Burgwall, Dorotheenstraße, Dr.-M.-Luther-Straße, 
Freiligrathstraße, Friedhofsweg, Geschw.-Scholl-Straße 41–130, Goethestraße, Großer Stein-
klump, Helenenstraße, Herderstraße, Hohendorfer Straße1, 3, Joh.-R.-Becher-Straße (unge-
rade Hausnummern 1–69, gerade Hausnummern 2–52 d), Karl-Liebknecht-Straße, Kleiner 
Steinklump, Körnerstraße, Krausestraße, Krummer Ellenbogen, Kuckucksweg, Lessingstraße, 
Magazinstraße, Magdeburger Straße 261, 263, Magdeburger Straße 199, 201, 203, 205, 206, 
219, 221, 238, 240, 241, 242, 244, 245, 245 d, 246, 247 a, 247 b, 250, 253, 254, 255, 257, 
Margaretenstraße, Paulstraße, Pestalozzistraße, Rosa-Luxemburg-Straße, Reuterplatz, Schil-
lerstraße, Straße der Jugend, Trappensteig, Valentin-Feldmann-Straße, Wallstraße, Welsleber 
Straße 1–21, 52–64, Wilhelm-Hellge-Straße (ungerade Hausnummern 227–339, gerade Haus-
nummern 212–332)

Schulbezirk der Grundschule „Am Lerchenfeld“ Berliner Straße 8 a
Adolfstraße, Albrechtstraße, Alt Felgeleben, Am Anger, Am Gänsewinkel, Am Randel, Am 
Röhrenstieg, Am Streitfeld, An der Füllkuhle, An der Güstener Bahn, An der Seilerbahn, 
An der Steiermärker Straße, Bahnhof Felgeleben, Ballenstedter Straße, Bangestraße, Berli-
ner Straße, Birkenweg, Blankenburger Straße, Blumenstraße, Braunlager Straße, Clara-Zet-
kin-Straße, Dr.-W.-Külz-Straße, Ernststraße, Feldstraße, Fliederstraße, Folkewitzer Straße, 
Gartenstraße, Gnadauer Straße, Graseweg, Heckenweg, Heinrich-Hertz-Straße, Heinrichstra-
ße, Hermann-Kasten-Straße, Hüttenroder Straße, Ilsenburger Straße, Im Lerchenfeld, Innsbru-
cker Straße, Jahnstraße, Joachimstraße, Johannisstraße, Karl-Jänecke-Platz, Kärntener Straße, 
Karlstraße, Köthener Straße, Kurze Straße, Lange Straße, Leutenberger Straße, Liebensteiner 
Straße, Martinstraße, Meisenstieg, Moskauer Straße, Otto-Hahn-Straße, Otto-Kresse-Straße, 
Pappelstraße, Paul-Illhardt-Straße, Prager Straße, Quedlinburger Straße, Querstraße, Richard-
straße, Rübeländer Straße, Sachsenlandstraße, Salzburger Straße, Schulstraße, Schwarzer 
Weg, Siedlerstraße, Staßfurter Straße, Steiermärker Straße, Warschauer Straße, Wasserwerk 
Felgeleben, Wernigeröder Straße, Wiener Platz

Schulbezirk der Grundschule „Ludwig Schneider“ Kirchstraße 22
Ahornstraße, Akazienstraße, Alleestraße, Am Alten Stadtbad, Am Efeueck, Am Finkenherd, 
Am Gradierwerk, Am Grünen Stein, Am Gutjahr, Am Solgraben,  An der Arche, Asternweg, 
August-Bebel-Straße, Bäckerstraße, Badepark, Baumhauer Straße, Blauer Hof, Blauer Stein-
weg, Boeltzigstraße, Bornstraße, Brunnenstraße, Buchsbaumweg, Calbesche Straße, Chaussee-
straße, Dahlienweg, Dammstraße, Dr.-Lohmeyer-Straße, Dr.-Tolberg-Straße,  Edelmannstraße, 
Eggersdorfer Straße, E.-Weißbach-Straße, Elmener Straße, Eschenstraße, Esebeckstraße, Es-
terhuser Straße, Geyerstraße, Görtzker Straße, Gretnitzer Straße, H.-Heine-Straße, Holunder-
weg, Idastraße, Immermannstraße, Jakobstraße, Kantorstieg, Kastanienweg, Kirchstraße, Kro-
kusweg, Kunstanger, Leipziger Straße, Lilienweg, Lindenstraße, Luisenstraße, Magdeburger 
Straße 1–176, Margaritenweg, Mittelstraße, Mühlenstraße, Narzissenweg, Nelkenweg, Park-
straße, Pfännerstraße, Pfuehlstraße, Rathausstraße, Reitbahnstraße, Resedaweg, Ritterstraße, 
Rosenweg, Rosmarinstraße, Rüsternstraße, Schadeleber Straße, Schäferhof, Scheunenstraße, 
Schneidewindstraße, Schützenweg, Sieboldstraße, Sorgestraße, Tränkestraße, Triftweg, Tul-
penweg, Turnierstraße, Wacholderweg, Wasserstraße, Welchhausenstraße, Winkelmannstraße, 
Wüstenhoffstraße. 

Schulbezirk der Grundschule Plötzky, 39245 Plötzky Schulstraße 7
Ortsteile Plötzky, Pretzien, Ranies, sowie die Stadtteile Grünewalde und Elbenau

Bekanntmachung
Briefwahlvorstand der Stadt Schönebeck (Elbe) für die Wahl des Oberbürgermeisters 
der Stadt Schönebeck (Elbe) am 15. Dezember 2013 und für die eventuell stattfindende 

Stichwahl am 12. Januar 2014

Für die Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Kommunalwahl wurde entsprechend  
§ 62 Abs. 4 Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) ein Briefwahl-
vorstand gebildet.
Vor diesem Briefwahlvorstand finden keine Wahlhandlungen statt.
Die Aufgabe des Briefwahlvorstandes besteht darin, die eingegangenen Briefwahlunterlagen 
zu prüfen und auszuzählen sowie das Ergebnis zu ermitteln.
Für diesen Zweck wird am Sonntag, den 15. Dezember 2013, um 17:00 Uhr und 
bei einer erforderlichen Stichwahl  am Sonntag, den 12. Januar 2014, um 17:00 Uhr 
der Briefwahlvorstand  in das Rathaus, Markt 1, Zimmer 305
einberufen.
Der  Briefwahlvorstand verhandelt und entscheidet in öffentlicher Sitzung.
Schönebeck (Elbe), den 26.11.2013

Schröder
Wahlleiterin 
der Stadt Schönebeck (Elbe)

Wahlbekanntmachung
Am 15. Dezember 2013 findet die Wahl

des Oberbürgermeisters der Stadt Schönebeck (Elbe) statt.
Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Die Stadt Schönebeck (Elbe) ist in 23 Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 20. November 2013 
zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die 
wahlberechtigte Person zu wählen hat.

1.	� In der Stadt Schönebeck (Elbe) wird der Oberbürgermeister nach den Grundsätzen der 
Mehrheitswahl von den Wahlberechtigten in freier, allgemeiner, geheimer, gleicher und 
unmittelbarer Wahl gewählt. 

2.	 Wählen kann nur, wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

3.	 Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem für sie zuständigen Wahllokal wählen.

4.	� Auf Verlangen hat der Wähler sich auszuweisen. Aus diesem Grunde wird empfohlen, die 
Wahlbenachrichtigung und den Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

5.	 Bei der Wahl des Oberbürgermeisters 
	 – hat jede wahlberechtigte Person eine Stimme; 
	 – �es muss der Bewerber, dem die wahlberechtigte Person ihre Stimme geben will, durch 

Ankreuzen oder in sonstiger Weise eindeutig gekennzeichnet sein. 

6.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlbereich, für den der Wahlschein gilt, 
	 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlbereiches oder 
	 b) durch Briefwahl 
	 teilnehmen. 

7.	 Wer durch Briefwahl wählen will, 
	 – �muss sich von der Stadt Schönebeck (Elbe) die entsprechenden Briefwahlunterlagen 

(Wahlschein, Stimmzettel, Wahlumschlag, Wahlbriefumschlag, Merkblatt für die Brief-
wahl) beschaffen und 

	 – �die Briefwahlunterlagen in dem verschlossenen Wahlbriefumschlag so rechtzeitig an die 
jeweils darauf angegebene Anschrift abgeben oder versenden, dass sie spätestens am 
Wahltage bis 18:00 Uhr eingehen; 

	 – �kann die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben, wenn die Briefwahlunterlagen bei der 
Stadt Schönebeck (Elbe) persönlich abgeholt werden; 

	 – �wegen einer körperlichen Behinderung jedoch nicht in der Lage ist, die Briefwahl per-
sönlich zu vollziehen oder nicht lesen kann, kann sich der Hilfe einer Person seines Ver-
trauens (Hilfsperson) bedienen; auf dem Wahlschein hat der Wähler oder die Hilfsperson 
an Eides statt zu versichern, dass der Stimmzettel persönlich oder nach dem erklärten 
Willen des Wählers gekennzeichnet worden ist; 

8.	� Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffentlich. 
	� Jede wahlberechtigte Person hat Zutritt zum Wahllokal, soweit dies ohne Störung des 

Wahlgeschäfts möglich ist.
	 Jede wahlberechtigte Person kann das Wahlrecht nur einmal ausüben. 

9.	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Wahlergebnis herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches bestraft. 

10.	� Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das Wahllokal befindet, 
jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschrif-
tensammlung verboten. 

 
Wahl mit Stimmzetteln

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahllokal bereitliegen. 
Die amtlichen Stimmzettel enthalten die zugelassenen Bewerbungen zur Wahl des Oberbür-
germeisters. 
Jede wahlberechtigte Person erhält beim Betreten des Wahllokals einen amtlichen Stimmzettel. 
Sie begibt sich mit dem Stimmzettel in die Wahlkabine. Dort kennzeichnet sie auf dem Stimm-
zettel durch Ankreuzen oder in sonstiger Weise zweifelsfrei, welchem Bewerber sie ihre Stim-
me gibt. 
Ein Stimmzettel ist ungültig, 
– wenn er nicht amtlich hergestellt ist. 
– wenn er mehr als eine Kennzeichnung enthält. 
– wenn der Wille des Wählers aus der Art der Kennzeichnung nicht zweifelsfrei erkennbar ist. 
– wenn er einen Zusatz oder einen Vorbehalt enthält. 
– wenn er keine Kennzeichnung enthält. 

Schönebeck (Elbe), den 26.11.2013

Schröder
Wahlleiterin 
der Stadt Schönebeck (Elbe)
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